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Ein kleiner Lichtstrahl

INFORMATIONEN ZU CORONA

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir durchleben gerade gemeinsam eine 
sehr schwierige Phase. Corona hat unser 
aller Leben in kürzester Zeit komplett ver-
ändert. In einem Schwerpunkt in dieser 
Ausgabe der Kirchheimer Mitteilungen in-
formieren wir Sie darüber, wie diese heraus-
fordernde Zeit möglichst bald wieder vor-
übergehen kann und wie wir Ihnen helfen 
wollen, solange sie noch anhält. Tagesaktu-
ell können sich die Themen verändern. Wir 
haben deshalb online laufend den neuesten 
Stand für Sie zusammengefasst unter
www.kirchheim-heimstetten.de/corona.

Sollten Sie keinen Zugang zum Internet 
haben, so bitten Sie Ihre Nachbarn oder Be-
kannte, Sie telefonisch über Neuerungen 
auf dem Laufenden zu halten. Wir müssen 
jetzt noch stärker zusammenhelfen!

Unser Gemeinde-Team ist seit vielen Tagen 
an unterschiedlichen Stellen hoch aktiv, um 
die Folgen der Krise für unseren Ort zu be-
werkstelligen. Mein Dank gilt allen Kollegin-
nen und Kollegen für ihren unermüdlichen 
Einsatz.

Bitte passen Sie gut auf sich auf und bleiben 
Sie gesund! Lassen Sie uns zusammen zu-
versichtlich bleiben. Voller Hoffnung auf die 
Tage, an denen wir uns dann auch wieder in 
die Arme nehmen können.

Ihr

Maximilian Böltl
Erster Bürgermeister

Es wird Licht! Zumindest, wenn man in den Ka-
lender und die Natur schaut: Frühlingsanfang, 
längere Tage. Viele merken: Das Licht und die 
aufbrechenden Knospen tun gut und zeigen: Die 
Natur lässt sich nicht vom Corona-Virus stoppen 
- Gott sei Dank! Denn wir brauchen licht- und
hoffnungsvolle Zeichen. Kennen Sie von Kindern 
den Wunsch beim Schlafengehen? Bitte lass die 
Tür auf! So, dass gerade noch ein Lichtstrahl ins 
Zimmer fällt. 
Ein kleiner Lichtstrahl. Oft genügt er, um wieder 
hoffen zu können, sich sicherer zu fühlen, sich
getröstet zu wissen. Deshalb ermutige ich Sie:
Sammeln Sie Lichtstrahlen! Die kleinen Dinge am 

Tag, die Ihnen gut tun, Sie berühren und Anderes 
sehen lassen als das, was die Nachrichten uns ge-
rade täglich übermitteln. Ich habe angefangen, 
täglich solche „Kleinigkeiten“ aufzuschreiben 
und bin überrascht wie leuchtend dieser Licht-
strahl am Abend ist. Licht im Dunkeln. Hoffnung 
mitten in Angst und Unsicherheit. Es ist möglich. 
Sammeln Sie Lichtstrahlen! 
Und seien Sie gewiss: In allem sind wir nicht al-
leine, denn Jesus Christus selbst sagt: Ich bin das 
Licht der Welt. Ihm rufe ich für Sie und für mich 
zu: „Bitte Tür auflassen!“
Ihre Pfarrerin Ute Heubeck,
Cantate Kirche

Ja, lassen wir die Türe zu unserem Herzen offen 
für die Menschen und für alle Freunde und öff-
nen wir uns für Gott. Er schenkt uns Licht und 
Liebe. Jesus sagt: „Ich bin bei euch alle Tage…“ 
Das bedeutet für mich:  Gott nimmt mich wahr 
und kennt meine Lebenserfahrungen. 
Er kennt meine Träume und Wünsche, er weiß 
aber  auch um meine  Ängste, die mich unsicher 
werden lassen und er ist immer bei mir, selbst 
wenn ich mich verlassen fühle. In Krisenzeiten, 
wie bei dieser Corona-Pandemie, wird oft die 
Angst mein Begleiter, weil ich mich unsicher  
fühle, weil ich mein Leben nicht so gestalten 
kann, wie ich es gewohnt bin. Ich spüre, dass 
mir die Kontrolle und die Entscheidungsmög-
lichkeiten verloren gehen.

Aber:  die Covid-19 Pandemie ist nicht allmäch-
tig! Die Wissenschaft zeigt uns Wege, wie wir ge-
meinsam diese Krise bestehen können. Lassen 
wir es deshalb nicht zu, dass diese Pandemie 
uns in die Angst treibt. Öffnen wir uns Gott und 
seiner uns tragende Liebe, die uns wachsendes 
Vertrauen schenkt in uns selbst, unser Wissen 
und Können. Vertraue auf dich und  deinen  Gott 
als deinen Wegbegleiter. Öffne deine Augen neu 
für die aufblühende Natur und für viele wieder 
zu entdeckenden Kleinigkeiten. Die menschliche 
Gemeinschaft, in der wir uns gegenseitig tragen 
und beschenken, gebe dir Hoffnung auf eine 
gute Zukunft, denn Gott ist immer bei dir!
Ihr Pfarrer Werner Kienle,
Pfarrverband Kirchheim-Heimstetten

Die Tür zu unserem Herzen offen lassen

Frühlingsgefühle und aufblühende Natur in Kirchheim und Heimstetten: Der Frühling kommt mit 
all seiner Farbenpracht und vermittelt ein Gefühl der Kraft und Stärke in dieser schweren Zeit.

Corona
Was Sie jetzt wissen sollten
Seiten 6 bis 10

Stichwahl zum Landrat
Das Ergebnis
Seite 4 

vhs.daheim
Online-Angebot der vhs
Seite 5

Hotline gegen die Einsamkeit
Seite 5
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ERSCHEINUNGSTERMIN DER 
KIRCHHEIMER MITTEILUNGEN

Die Ausgabe 8 im Jahr 2020 erscheint auf-
grund der Osterfeiertage erst am Freitag, 
17. April. 

Der Redaktionsschluss ist wie folgt: 

Gewerbliche Anzeigen:
Mittwoch, 8. April, 16.00 Uhr an
anzeigen@kirchheim-heimstetten.de

Private Kleinanzeigen:
Donnerstag, 9. April, 10.00 Uhr an
anzeigen@kirchheim-heimstetten.de

Redaktionelle Beiträge:
Donnerstag, 9. April, 10.00 Uhr an
kimi@kirchheim-heimstetten.de

Keine Kirchheimer Mitteilungen 
erhalten? 
Bitte melden Sie sich hierfür bei unserer Zu-
steller-Firma „ABA FIX“, Tel. 089 94382945. 

Datenschutz und Bildrechte
Vereine, Organisationen und Institutionen, 
die Artikel mit Fotos von Personen in den 
Kirchheimer Mitteilungen veröffentlichen 
möchten, müssen sicherstellen, dass eine 
entsprechende Einwilligung der abgebil-
deten Person(en) und bei Minderjährigen 
die Einwilligung der Sorgeberechtigten 
zur Veröffentlichung in Textform vorliegt. 
Die Einwilligung muss für Print, Online 
und Social Media gelten.
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Aus gegebenem Anlass bleibt die Gemeinde-
verwaltung bis einschließlich 19. April 2020 
geschlossen.

Natürlich stehen wir Ihnen auch weiterhin per 
Telefon (089/ 90909-0) zur Verfügung. Zudem 
finden Sie alle Ansprechpartner und Mailadres-
sen  hier. In besonders dringenden Fällen wer-
den selbstverständlich Termine vereinbart.

RENTENBERATUNG                           

Auf Grund der derzeitigen Lage ist es ab sofort 
ausschließlich telefonisch möglich, bei Herrn 
Nebi, Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bayern Süd, Rentenanträge 
jeder Art zu stellen. Bitte rufen sie dafür vorher 
bei Herrn Nebi, Tel. 089 – 46149765, oder Han-
dy 0151-15557202 an, damit sie die notwendi-
gen Unterlagen zur Antragstellung vorliegen 
haben. Der Antrag gilt dann ab dem Zeitpunkt 
des Telefonats als gestellt. Welche Unterlagen 
Sie an die Rentenversicherung senden müssen, 
wird Ihnen Herr Nebi mitteilen. Bis auf Widerruf 
finden keine monatlichen Rentenberatungen in 
der Gemeinde statt.

SITZUNGSKALENDER

Die Sitzung des Gemeinderats findet in der 
Turnhalle der Grund- und Mittelschule, 

Heimstettner Straße 12 statt. Im April sind fol-
gende Sitzungstermine (öffentlich) geplant*:
Dienstag, 21. April, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung

Bitte beachten Sie auch die Informationen auf 
den Seiten des Ratsinformationssystems der 
Gemeinde Kirchheim b. München: https://ris.
kommuna.net/kirchheim  *Stand: 27.03.2020

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Die Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Ma-
ximilian Böltl findet am Montag, 27. April, 17 
Uhr telefonisch statt: 089-90909-9102

Wie bisher können Sie auch individuelle telefo-
nische Gesprächstermine vereinbaren: 
089/90909-9100 oder buergermeister@kirch-
heim-heimstetten.de, Ansprechpartnerin: Dr. 
Gerda Hausladen

JUZ/JSA KIRCHHEIM/FEP

“Kein Offener Betrieb” ist nicht gleich “kein JUZ”! 
Wir wollen die kommenden Wochen gemein-
sam sicher und auch gut verbringen, daher sind 
wir täglich (zu den Öffnungszeiten) über Social 
Media erreichbar!
Wir begleiten Euch auf:
Instagram: juz_kirchheim 
Facebook: Juz Kirchheim
WhatsApp: 0151 422 183 52
Wir sind auch stets auf der Suche nach neuen 
kreativen und interaktiven Ideen für Social Me-
dia. Also: Zögert nicht uns zu kontaktieren!

STELLENANZEIGEN

Die Gemeinde Kirchheim b. München 
(ca. 13.000 Einwohner) sucht eine/n (m/w/d)

Assistent/in für die Geschäftsleitung 
- Vollzeit

Mitarbeiter/in für die Schulverpflegung 
- 450 €-Job

Mitarbeiter/in für den Wertstoffhof 
- 450 €-Job

Der Zweckverband Staatlich weiterführende 
Schulen im Osten des Landkreises München 
sucht eine/n (m/w/d)

Bauingenieur/in oder Bautechniker/in 
- Teil- oder Vollzeit

Bei Interesse entnehmen Sie bitte weitere Infor-
mationen unserer Homepage unter:
www.kirchheim-heimstetten.de

MVG-RÄDER EIN VOLLER ERFOLG

Seit Mai vergangenen Jahres gibt es sie auch in 
Kirchheim, die blau grauen MVG Leihräder. Ers-
te Auswertungen zeigen, dass das Angebot bei 
Kirchheimerinnen und Kirchheimern fabelhaft 
ankommt. Von Mai bis September 2019 gab es 
demnach knapp 600 Ausleihen. Die meisten da-
von fanden in den Sommermonaten Juni und 
Juli statt. An drei Standorten im Gemeindege-
biet befinden sich MVG-Leihstationen. Die am 

häufigsten genutzte Radstation ist am Bahnhof 
Süd an der S-Bahn. Hier wurden knapp 260 Rä-
der bis September ausgeliehen und etwa 180 
zurückgegeben. Die anderen zwei Stationen 
sind an der Ammerthalstraße in Heimstetten 
und an der Domagkstraße in Kirchheim.

Über 80 Prozent der Fahrten mit den MVG 
Rädern fanden innerhalb Kirchheims statt. 
Ein paar nutzten das Leihradl aber auch in die 
Nachbarorte nach Feldkirchen und Aschheim 
oder gar nach München.

Im Landkreis München sind mittlerweile 162 
Leihstationen in 21 Kommunen vorhanden. Be-
reits Ende 2016 hatte der Landkreis beschlos-
sen das in München etablierte MVG Rad auf das 
Landkreisgebiet auszuweiten. Für die flächen-
deckende Förderung des Radverkehrs gewann 
der Landkreis München Mitte 2019 den zweiten 
Platz des Deutschen Fahrradpreises in der Kate-
gorie „Service“. Besonders die zügige Erarbei-
tung und Einführung des Mietradsystems fand 
große Anerkennung bei Jury und Publikum.
Bis 2023 wird es die Leihräder aufgrund von 
Fördervorgaben mit Sicherheit geben. Für die 
Zeit danach wird eine umfangreiche Evaluation 
durchgeführt - auch um zu erkennen, wo und 
wie das Angebot genutzt wird, und um gegebe-
nenfalls konzeptionell nachbessern zu können. 
Die Auswertung der Nutzungszahlen finden Sie 
auch auf der Website der Gemeinde unter www.
kirchheim-heimstetten.de bei der Kategorie 
„Fahrradfreundliche Kommune“.

KÜNSTLER-AUFRUF

Kunst im öffentlichen Raum: Hier am Meilerhaus, 
von Künstler Roman Hummitzsch.

Liebe Kirchheimer Künstlerinnen und Künstler,
wie Sie wissen, sind in den nächsten Jahren ei-
nige öffentliche Gebäude in der Planung und 
Fertigstellung. Da wir als Gemeinde großen 
Wert auf „Kunst im öffentlichen Raum“ legen, 
wollen wir abfragen, welche Künstler im Ort 
sich dafür begeistern ließen sowie an einer Aus-
schreibung teilnehmen oder sich ehrenamtlich 
einbringen würden.

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei 
katharina.ruf@kirchheim-heimstetten.de. 

SENIORENAUSFLÜGE 2020

Die Seniorenausflüge 2020 wurden dieses Jahr 
aufgrund der Corona-Pandemie in den Herbst 
verschoben. Wir informieren Sie rechtzeitig 
über die neuen Termine und Einzelheiten. 

Dagmar Morgenroth
Seniorenbeauftragte       
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NACHT- UND NOTDIENST

Donnerstag, 2. April
Schloss-Apotheke, Erdinger Str. 7
85570 Markt Schwaben ( 08121 5677

Freitag, 3. April
St. Ulrich-Apotheke, Münchener Str. 3
85652 Pliening ( 08121 81145

Samstag, 4. April
Korbinian-Apotheke, Korbinianstr. 14
85737 Ismaning ( 089 966050

Sonntag, 5. April
Räter-Apotheke, Räterstr. 19
OT Heimstetten ( 089 9030110

Montag, 6. April
Apotheke Dr. Aurnhammer, Bahnhofstr. 26
85737 Ismaning ( 089 968688

Dienstag, 7. April
St. Emmeram-Apotheke, Am Gangsteig 5
OT Heimstetten ( 089 9037212

Mittwoch, 8. April
Herz-Apotheke im City Center, Alte-Gruber-
Str. 2-6, 85586 Poing ( 08121 976776

Donnerstag, 9. April
Sonnen-Apotheke, Sonnenstr. 2
85609 Aschheim ( 089 9033939

Freitag, 10. April
Herz-Apotheke im Ärztehaus, Bürgerstr. 2
85586 Poing ( 08121 995500

Samstag, 11. April
Mary`s Apotheke Poing, Alte Gruber Str. 1
85586 Poing ( 08121 8880001

Sonntag, 12. April
Solalinden-Apotheke, Truderinger Str. 304 A
81825 München ( 089 421700

Montag, 13. April
Schwaben-Apotheke, Dr. Hartlaub-Ring 3
85570 Markt Schwaben ( 08121 40600

Dienstag, 14. April
Schloß-Apotheke, Schlosstr. 9
85737 Ismaning ( 089 969145

Mittwoch, 15. April
Mary`s Apotheke Poing, Alte Gruber Str. 1
85586 Poing ( 08121 8880001

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805 / 19 12 12 oder 116 117

Notfall-Notruf Rettungsdienst 112
www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst-Hotline: 22 8 33 vom 
Handy (69 Cent/Min) oder 0800 00 22 8 33 
kostenlos  aus dem deutschen Festnetz

Für den Inhalt der Kolumnen sind allein die Verfasser verantwortlich, sie stellen keine Meinungs-
äußerung der Gemeinde Kirchheim dar. Der Bürgermeister

Kolumne - aller im Gemeinderat vertretenen Parteien und Vereinigungen

Kommunalwahl 2020

An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank an alle, die uns ihre Stimme und ihr Vertrauen ge-
geben haben. Dies ist für uns Aufgabe und Verantwortung im neuen Gemeinderat.

Wir bleiben dran an allen Themen!

Wir setzen uns nach besten Kräften ein für

-  solide Finanzen und Langfristplanung, umsichtig und transparent,
-  verantwortungsvollen Umgang mit der Natur, die vor unserer Haustür beginnt,
-  die Landesgartenschau wie prämiert, ohne dass gesunde alte Bäume sterben müssen,
-  ein Verkehrskonzept für den ganzen Ort, ohne Durchgangsverkehr durch Wohngebiete 
 und an den Schulen,
-  soziales Wohnen mit deutlich geringeren Mieten als auf dem freien Markt und tatsächliche 
 Finanzierung durch die Bauträger (SoBoN)

Unser Ort und die Zukunft der Menschen, die hier arbeiten und leben, sind das größte Interesse 
der VFW. Wir leben auch alle hier. Kirchheim muss für alle lebenswert bleiben.

Unsere Handlungsmaximen sind Verantwortung, Augenmaß und Umsicht. Prestige und protzige 
Projekte interessieren uns nicht. 

Auch nach der Wahl sind alle Bürger gefragt, wenn es um die weitere Gestaltung und Entwick-
lung in Kirchheim geht: Informieren Sie sich! Bilden Sie sich eine eigene Meinung! Stellen Sie 
Fragen! 

Immer aktuell auf www.vfw-info.de  und          VFW Kirchheim-Heimstetten            

Marcel Proffert    Wolfgang Heinz-Fischer
Gemeinderat    Gemeinderat
      1. Vorsitzender VFW

IHK

Viele IHK-Prüfungen erst ab Juni

Aufgrund der Coronakrise setzt die IHK für Mün-
chen und Oberbayern nun alle Aus- und Fortbil-
dungsprüfungen in der Landeshauptstadt und 
in Oberbayern bis Ende Mai 2020 aus. Ersatz-
termine sind ab Juni geplant. Bislang waren alle 
Prüfungen bis zum 24. April abgesagt. Grund-
lage dafür ist ein Beschluss der bundesweit zu-
ständigen IHK-Gremien.
Von der Verschiebung betroffen sind in Ober-
bayern 11.100 Auszubildende, deren schriftli-
che Abschlussprüfungen nach jetzigem Stand 
zwischen dem 16. und 19. Juni 2020 nachgeholt 
werden. Bis einschließlich Mai finden auch keine 
IHK-Fortbildungsprüfungen statt. Ersatztermine 
sind ab Juni bis August geplant. Detaillierte In-
formationen zu den Prüfungen und Ersatzter-
minen stellt die IHK auf ihrer Webseite bereit: 
www.ihk-muenchen.de/corona-pruefung.

Auch alle IHK-Unterrichtungen sowie die IHK-
Sach- und Fachkundeprüfungen bleiben min-
destens bis zum 24. April 2020 ausgesetzt. Die 
IHK informiert fortlaufend auf ihrer Webseite, 
wann diese wieder stattfinden.

Um Engpässe im Güterverkehr zu vermeiden, 
ist die Gültigkeit der Schulungsnachweise für 
Berufskraftfahrer und im Gefahrgutbereich ver-
längert worden.  So bleiben alle Bescheinigun-
gen über die Fahrzeugführerschulung, deren 
Geltungsdauer zwischen dem 1. März 2020 und 
dem 1. November 2020 endet, bis zum 30. No-
vember 2020 gültig.
Auch die Schulungsbescheinigungen für Ge-
fahrgutbeauftragte, deren Geltungsdauer zwi-
schen dem 1. März 2020 und dem 1. November 
2020 endet, bleiben bis zum 30. November 
2020 gültig.
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CHRISTOPH GÖBEL WIEDER ZUM 
LANDRAT GEWÄHLT

Glücklicher Wahlsieger: Landrat Christoph Gö-
bel zusammen mit Ehefrau Ochmaa Göbel und 
dem Wahlleiter für den Landkreis München, Alfred-
Alexander Gaßner.

Christoph Göbel bleibt auch für die kommen-
den sechs Jahre Landrat des Landkreises Mün-
chen. Mit 64,1 Prozent der Stimmen setzte sich 
Amtsinhaber Göbel in der Stichwahl gegen 
Christoph Nadler durch. Nadler erhielt 35,9 Pro-
zent der Stimmen.
In Kirchheim beteilgten sich 6.239 Bürgerin-
nen und Bürger an der Stichwahl. 4.299 Stim-
men entfielen auf Göbel, das entspricht einem 
Stimmenanteil von 69,2 Prozent. Nadler erhielt 
1.912 Stimmen und erreichte 30,8 Prozent. 28 
Stimmen waren ungültig. Das vorläufige Ergeb-
nis zur Landratswahl finden Sie unter: http://
memo.landkreismuenchen.de/wahlen/landrats-
wahl_stichwahl_2020/index.html
Herzlichen Dank an alle Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer, die auch bei diesem Urnengang wie-
der für einen reibungslosen Ablauf sorgten. Der 
Dank geht auch an alle gewählten Mitglieder 
des neuen Kreistags, die unsere Gemeinde in 
den kommenden Jahren vertreten werden.

R
A

T
H

A
U

S
 &

 B
Ü

R
G

E
R

S
E

R
V

IC
E

WASSERVERSORGUNG                     

Ab sofort bleibt die VE|MO für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Die telefonische 
Erreichbarkeit ist zudem eingeschränkt und 
bleibt dringenden Anliegen vorbehalten. 
Anliegen können schriftlich oder per E-Mail an 
die VE|MO gerichtet werden.

VE|MO bedankt sich vorab für das Verständnis.

BEKANNTMACHUNG                        

über den Beschluss zur wiederholten Durchfüh-
rung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 13 a Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 3 Abs. 
2 BauGB im Rahmen des Bebauungsplanes Nr. 
74-2/H für das Gebiet „Adamweg/Zieglerweg 
zwischen Hauptstraße und Ludwigsweg“
In der Zeit vom 03.07.2015 bis 03.08.2015 wur-
de bereits eine Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 
Der am 18.03.2019 vom Ausschuss für Bauen, 
Infrastruktur und Umwelt gebilligte Entwurf 
des Bebauungsplanes Nr. 74-2/H für das Gebiet 
„Adamweg/Zieglerweg zwischen Hauptstraße 
und Ludwigsweg“, bestehend aus Planzeich-
nung, Satzungstext sowie Begründung in der 
Fassung vom 18.03.2019 und die nach Einschät-
zung der Gemeinde wesentlichen, bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen, 
liegen im Zeitraum vom 02. April 2020 bis 04. 
Mai 2020 im Bauamt der Gemeinde Kirchheim 
b. München, Glockenblumenstraße 7 zu jeder-
mann Einsicht öffentlich aus und kann während 
der Dienststunden eingesehen werden. Wäh-
rend dieses Zeitraumes können die jeweiligen 
Planunterlagen auch unter folgendem Link auf 
Internetseite der Gemeinde Kirchheim b. Mün-
chen eingesehen und heruntergeladen werden: 
https://www.kirchheim-heimstetten.de/bauen-
und-umwelt/bauleitplanung/
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 
gegeben

OBST- UND GEMÜSELADEN „FRISCHE 
POST“ MIT NEUEN ÖFFNUNGSZEITEN

Für frische Ware steht der Obst- und Gemüse-
laden am Pfarrer-Caspar-Mayr-Platz. Als zusätz-
lichen Service bietet die „Frische Post“ einen 
DHL Paketshop an. Nicht nur Lebensmittel und 
Feinkost gibt es hier zu erwerben, sondern auch 
Briefmarken, Paketboxen und Co. Außerdem 
können Kundinnen und Kunden ihre Pakete bei 
der „Frischen Post“ abholen und aufgeben. 
Aber aufgepasst, ab April ändern sich die Öff-
nungszeiten des Ladens.
Montags bis freitags sind die Inhaber nun von 
8 bis 18 Uhr für Sie da. Samstags ist der Laden 
von 8 bis 14 Uhr geöffnet.

GEMEINDEBÜCHEREI

Liebe Leserinnen und Leser,

leider mussten auch wir uns dem Diktat von 
Covid -19 beugen und unsere Bücherei bis zum 
19.04.2020 schließen. Ihre Gemeindebücherei 
hat alle Ihre entliehenen Medien bis Montag, 
20. April verlängert. Sollten wir die Schließzei-
ten der Bücherei über den 20. April verlängern 
müssen, werden wir die Ausleihfristen wieder 
an die neue Schließzeit anpassen. D.h. Ihnen 
entstehen keinerlei Säumnisgebühren, auch 
wenn die Frist auf Ihrem Ausleihbeleg abgelau-
fen ist.
Wir haben uns selbstverständlich auch Gedan-
ken gemacht, wie wir Sie mit Lektüre versorgen 
können. Die Möglichkeit, vorbereitete Bestel-
lungen bei uns abzuholen, scheidet leider aus, 
da wir auch dafür nicht öffnen dürfen.
Wenn Sie wollen, können Sie uns eine E-Mail an 
buecherei@kirchheim-heimstetten.de schicken 
und uns die Wünsche mitteilen. Wir werden 
dann ein Paket für Sie schnüren und von den 
freiwilligen Helfern, die sich bei der Gemeinde 
gemeldet haben, zu Ihnen bringen lassen. Das 
ist ein Service, den wir gerne anbieten, der aber 
nur im Rahmen unserer Möglichkeiten und der 
Möglichkeiten der Helfer stattfinden kann. 
Die Übergabe der Medien erfolgt völlig kontakt-
los und die Helfer können auch keine Bücher 

zurücknehmen. Sie behalten die Medien bis wir 
wieder geöffnet haben. 
Die Ausleihfristen werden wir immer so an-
passen, dass Ihnen keine Gebühren entstehen, 
auch wenn auf Ihren Ausleihbelegen etwas an-
ders steht.  Wer keinen E-Mail Zugang hat, kann 
auch gerne auf unseren Anrufbeantworter spre-
chen. Telefon  089/903 7005. Nur eine Bitte: Pro 
Leserausweis maximal 5 Medien!
Jederzeit können Sie unsere onleihe nutzen. 
www.leo-sued.de steht Ihnen rund um die Uhr 
zur Verfügung. Ihre Zugangsdaten sind die-
selben die Sie auch benutzen, wenn Sie sich in 
unsere Homepage www.buecherei-kirchheim.
de einwählen. Sollten Sie dies das erste Mal tun, 
so ist Ihr Passwort, das bei uns hinterlegte Ge-
burtsdatum. Haben Sie Ihr Passwort vergessen, 
können Sie selbst ein neues anfordern. Wenn 
Sie keine E-Mail hinterlegt haben, müssten Sie 
uns anrufen oder eine E-Mail an buecherei@
kirchheim-heimstetten.de schicken, dann müs-
sen wir das Passwort zurücksetzen!

Wir wünschen Ihnen ganz viel Gesundheit und 
freuen uns auf den Tag, an dem wir Sie wieder 
persönlich in der Bücherei begrüßen können.

Elvira Herfurtner und das
Team der Gemeindebücherei Kirchheim

SENIORENBEAUFTRAGTE

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir haben derzeit eine besondere Situation, die 
uns alle vor große Herausforderungen stellt. 
Viele uns so lieb gewohnten Dinge können 
oder sollen wir nicht mehr machen, da wir auf 
unsere eigene Gesundheit, aber auch auf die 
Gesundheit unserer Mitmenschen noch mehr 
achten sollen. 

Unsere Gemeinde versucht alles, um gerade 
unserer älteren Mitbürger vor einer Corona-In-
fektion zu schützen. Hierzu gehört insbeson-
dere das Einkaufen. Ich bitte Sie dringend, das 
Angebot unserer vielen ehrenamtlichen Helfer 
anzunehmen, für Sie einkaufen zu gehen. Damit 
senken Sie das Infektionsrisiko drastisch.

Selbstverständlich dürfen Sie hinaus an die fri-
sche Luft, die tut uns allen gut. Genießen Sie die 
Natur und erfreuen Sie sich am beginnenden 
Frühling, aber das Einkaufen übernehmen gern 
andere für Sie. Geben Sie uns einfach Bescheid, 
was Sie benötigen und wir organisieren den 
Rest für Sie. 

Bitte wenden Sie sich dazu von Montag bis Frei-
tag von 9 -12 Uhr an: Gemeinde Kirchheim, Frau 
Edle von Riedl, Tel. 90909-9218 oder anette.
edle.von.riedl@kirchheim-heimstetten.de 

Nützen Sie bitte diese Hilfsaktion und bleiben 
Sie gesund!
Ihre Seniorenbeauftragte 
Dagmar Morgenroth
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MITTEILUNGEN AUS DEM LANDRATSAMT

Unterstützung für Familien: Eltern- und Ju-
gendberatungsstellen bieten telefonische 
Beratung

Die aktuelle Lage zwingt auch die Beratungs-
stellen für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
temporäre Maßnahmen zur Eindämmung 
des Coronavirus zu ergreifen. Persönliche Be-
ratungstermine und auch Gruppentermine 
können ab sofort nicht mehr wie gewohnt 
angeboten werden. Alle Schulen und Betreu-
ungseinrichtungen haben geschlossen, und 
damit hat sich für die meisten Familien der 
Alltag grundlegend geändert: Zu Hause mit 
den Eltern zu lernen, Freunde nicht mehr wie 
gewohnt treffen, keine Sportstätten besuchen 
zu können, viel Zeit in der Wohnung und zu-
sammen mit Geschwistern zu verbringen - all 
das muss nicht, kann aber für Familien zu einer 
Belastungsprobe werden.
Deshalb bieten die Beratungsstellen für Eltern, 
junge Erwachsene und Jugendliche ab sofort 
vermehrt telefonische Beratung an. Die Fach-
kräfte hören zu und unterstützen bei der Suche 
nach guten Lösungen für bestehende Probleme.
Rufen Sie an, wenn Sie Unterstützung brauchen!
Die Beratungsstellen nehmen Anliegen täglich 
von 9 - 12 Uhr entgegen. Wer sich per E-Mail 
meldet, wird baldmöglichst zurückgerufen.
Darüber hinaus bietet die Bundeskonferenz für 
Erziehungsberatung (bke) auch eine online-Be-
ratung für Eltern und Jugendliche an. Informati-
onen hierzu gibt es auf folgenden Seiten: www.
bke-elternberatung.de und www.bkejugend-
beratung.de
Die richtigen Ansprechpartner:
Eltern- und Jugendberatungsstelle des Land-
kreises München, Telefon: 089 / 444 540 0
E-Mail: beratungsstelle@lra-m.bayern.de
Internet: www.landkreis-muenchen.de

Landratsamt nur telefonisch und per E-Mail 
erreichbar Terminvergabe wird eingestellt - 
Viele Mitarbeiter im Homeoffice

Ab sofort sind die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter nur noch telefonisch oder per E-Mail er-
reichbar. Persönliches Vorsprechen ist nur noch 
in existenziellen Notlagen nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung möglich. Unabhän-
gig davon ist die Schwangerenkonfliktberatung 
unter der 089/6221-1148 selbstverständlich er-
reichbar.

Alle Kunden werden gebeten nicht mehr vor-
beizukommen, sondern in nicht aufschiebba-
ren Fällen telefonisch oder per E-Mail Kontakt 
aufzunehmen.
Bereits vereinbarte Termine:
Wer bereits einen Termin vereinbart hat, wird 
gebeten, sich mit dem zuständigen Sachbear-
beiter bzw. der Sachbearbeiterin in Verbindung 
zu setzen.
Ansprechpartner finden:
Unter www.landkreis-muenchen.de/buergerser-
vice sind alle Dienstleistungen des Landratsamts 
ausführlich beschrieben. In jeder Dienstleistung 
werden die jeweils zuständigen Ansprechpart-
ner oder eine zentrale E-Mail-Adresse genannt.
Viele Mitarbeiter im Homeoffice:
Auch wenn die Bürger gebeten werden, nicht 
mehr persönlich im Landratsamt und seinen 
Außenstellen vorbeizukommen, geht die Arbeit 
selbstverständlich weiter. Im Hinblick auf die ak-
tuellen Entwicklungen hat das Landratsamt in 
den vergangenen Tagen die Voraussetzungen 
geschaffen, damit noch mehr Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Homeoffice arbeiten kön-
nen. Telefonisch oder per E-Mail ist die Beleg-
schaft somit weiterhin erreichbar.

Hotline für Ehrenamtliche und gemeinnützige 
Organisationen: Auskunft, Vermittlung und 
Beratung in Zeiten der Corona-Pandemie

Der neue Service des Landratsamts München in 
Kooperation mit dem Freiwilligenzentrum der 
Caritas-Dienste im Landkreis München in Form 
einer Hotline-Nummer für das Ehrenamt im 
Landkreis ist ab sofort freigeschaltet unter der 
Durchwahl: 0800 - 0894000.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind je-
weils von Montag bis Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr erreichbar. Sie informieren 
und beraten Einrichtungen, Vereine, Initiativen 
und Organisationen im Bereich Freiwilligenen-
gagement rund um das Thema zu Covid-19 - sei 
es zum Versicherungsschutz, zur Fürsorgepflicht 
und zu Pandemieplänen, zur Integration oder 
zu Fördermöglichkeiten des Landkreises.
Darüber hinaus beraten und vermitteln die 
Hotline-Beratungen Ehrenamtliche und Inte-
ressierte, die sich engagieren wollen, träger-
übergreifend in die vielfältigen sozialen Dienste 
sowie an andere kommunale Anlaufstellen und 
Koordinierungszentren des bürgerschaftlichen 
Engagements im Landkreis München.

BAUMVERPFLANZUNGEN               
AN DER STAATSSTRASSE

Im Zuge der Vorarbeiten zu Kirchheim 2030 
wurden an der Staatsstraße zwei Linden ver-
pflanzt. Die Großbäume stehen nun in der Nähe 
des Gymnasiums. Sie haben ihren neuen Platz 
am südlichen Teil des Wäldchens im künftigen 
Ortspark gefunden. 
Für den anstehenden Umbau des Kirchheimer 
Ovals sollen insgesamt noch 18 weitere Bäume 
verpflanzt werden.

VHS

Die vhs olm überbrückt die Kurspause 
mit Online-Angeboten

Zum Schutz der Gesundheit und nach überge-
ordneter behördlicher Anordnung befindet sich
der Kursbetrieb der vhs olm bis einschließlich
19.04.2020 in der Kurspause.
Um die Bildungsverantwortung weiterhin wahr-
nehmen zu können, beteiligt sich die vhs olm 
am Online-Programm

„vhs.daheim“
- interessant, vielfältig, kostenlos -

Am Vormittag gibt es „klassisches“ vhs-Pro-
gramm mit Kurselementen aus verschiedenen
Programmbereichen, am Abend werden Vor-
träge, Seminare, Lesungen, Konzerte und Ge-
spräche mit hochkarätigen Referentinnen und
Referenten bzw. Künstlerinnen und Künstlern 
präsentiert. 
Den Themen und Veranstaltungen muss man 
nicht einsam lauschen, sondern kann sich am 
Diskurs beteiligen, z. B. via Chat.
Weitere Infos unter www.vhsolm.de

WIR  GRATULIEREN

Frau Josefine Klose
am 4. April zum 80. Geburtstag
Frau Ingrid Strootmann
am 12. April zum 80. Geburtstag
Herrn Helmut Schulz
am 14. April zum 75. Geburtstag
und dem
Ehepaar Helene und Rudolf Wenzel
am 2. April zur Eisernen Hochzeit

TELEFONHOTLINE GEGEN DIE EINSAMKEIT

Nicht nur für Seniorinnen und Senioren – 
Telefonpaten bieten Gespräche gegen die 
Einsamkeit.
Ab sofort kann man unter der kostenfreien 
Telefonnummer 0800 55 65 131 mit ehren-
amtlichen Helfern über alles sprechen, was ei-
nen bewegt. Die Hotline ist mit ehrenamtlichen 
Helfern besetzt von
Montag bis Donnerstag von 16 bis 22 Uhr,
Freitag von 12 bis 22 Uhr,
Samstag und Sonntag von 9 bis 16 Uhr.
Diese Kirchheimer Aktion richtet sich an alle, 
deren soziales Leben durch die Corona-Krise 
extrem eingeschränkt ist und die mit jemanden 
reden möchten.

Unsere Seniorenbeauftragte Dagmar Morgen-
roth ist von
Montag bis Donnerstag
von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr sowie
Freitag von 9 Uhr bis 12 
unter dieser Nummer für Sie erreichbar. Außer-
halb dieser Zeiten sind ehrenamtliche Telefon-
paten für Ihre Gespräche gerne bereit.

Wenn Sie Hilfe für Einkäufe und andere Besor-
gungen benötigen, wenden  Sie sich bitte von 
Montag bis Freitag  von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
telefonisch an : 089 90909 9218 oder per E-Mail 
an hilfe@kirchheim-heimstetten.de. 

KIRCHHEIM TV
               LOKAL. NAH.

Nachrichten aus Politik, Wirtschaft, 
Sport und Kultur

www.kirchheim-heimstetten.de
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meindeleben im Miteinander auch gelebt wird, aktuell gibt es aller-
dings keine wichtigere Botschaft als: Bleibt daheim! Daher gelten 

in Bayern, im Landkreis und bei uns vor Ort umfangreiche Maßnahmen 
zum Schutz unserer Bürgerinnen und Bürger. Nur wenn die Infektions-
kette unterbrochen wird, kann eine weitere Ausbreitung von Corona 

verlangsamt werden. Die Maßnahmen werden dabei fortlaufend auf die 
aktuelle Lage angepasst. Die wichtigsten Fragen und Antworten hier im 
Überblick. Vertiefende Informationen erhalten Sie auch auf unsere Ge-
meinde-Website: www.kirchheim-heimstetten.de/corona. Sollten Sie kei-
nen Zugang zum Internet haben, bitten Sie Ihre Nachbarn oder Bekannte, 
Sie telefonisch über Neuerungen auf dem Laufenden zu halten.

Reduzieren Sie Ihre Kontakte jetzt auf ein absolutes Mindestmaß! Seit 
21. März gilt in Bayern eine strikte Ausgangsbeschränkung. Erlaubt bleibt 
der Gang zur Arbeit, zum Arzt, zum Einkaufen oder auch die Hilfe für an-
dere. Sollten Sie sich dennoch in der Ö�entlichkeit bewegen müssen, 
dann halten Sie bitte zwei Meter Abstand zu anderen Personen. Diese 
Regeln sind hart – aber sie können Leben retten. Und sie gelten ganz be-

sonders für Personen über 65 und Vorerkrankte, aber genauso auch 
für Jüngere, die oft unbewusst Träger und Verbreiter des gefährlichen 
Virus sind! Noch gibt es keine Medikamente, keine Impfung dagegen. Das 
einzige Mittel, das wir haben, ist: Keine Nähe! Auch wenn es besonders 
schwer fällt.

Bitte besprechen Sie die von Ihnen festgestellten Symptome, wie Fie-
ber, trockener Husten, Gliederschmerzen oder Schwäche unbedingt 
telefonisch mit Ihrem Hausarzt. Sollte sich ein Verdacht auf Corona er-
geben, so vermittelt Ihr Arzt Ihnen einen Test in der von der Gemeinde 
eingerichteten Teststation. Ganz wichtig: Kein Test ohne Termin!

Für den Fall eines positiven Testergebnisses werden Sie von Ihrem Arzt 
und der Gesundheitsbehörde kontaktiert. Die Gemeindeverwaltung er-
mittelt mit Ihnen zusammen dann die Kontakte während der Inkubations-
zeit und informiert auch diese, damit die Infektionskette zügig unter-
brochen werden kann. Regelungen zur Isolation („Quarantäne“) werden 
fallweise angeordnet.

Kirchheim hält zusammen
Wichtige Informationen im Überblick 

Was kann ich tun, um mich zu schützen?

Wohin wende ich mich, wenn ich Symptome habe?

Corona: Was Sie jetzt wissen sollten
Fragen, Antworten und Maßnahmen, die unsere Gemeinde betre�en

Corona-Teststation: Für Kirchheimer Bürger steht an der Grund- und Mittel-
schule eine Test-Station zur Verfügung. Bitte beachten Sie: Getestet werden 
nur Bürger, die von einem Arzt zum Test angemeldet werden.

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die Rechtsverordnung zur Ausgangsbeschränkung bis zum 19.  April 2020 verlängert wurde. Unsere Informationen be-

inhalten dem Stand vom 30. März 2020. Laufend aktuelle Informationen erhalten Sie unter www.kirchheim-heimstetten.de/corona
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Am 21. März trat die Ausgangsbeschränkung in Bayern in Kraft. Konkret 
bedeutet die Ausgangsbeschränkung, dass alle Kontakte in der Ö�entlich-
keit auf ein absolutes Mindestmaß zu reduzieren sind. Außerdem soll ein 
Mindestabstand von 2 Metern zwischen zwei Personen eingehalten wer-
den. Die Beschränkung untersagt zudem jeglichen Gastronomiebetrieb. 
Erlaubt sind jedoch Abhol- und Lieferservices von Speisen. Nicht mehr 
erlaubt sind auch Besuche in Krankenhäusern, P�ege-, Alten- und 
Seniorenheimen. 

Außerdem darf nur derjenige die Wohnung verlassen, der zur Arbeit 
oder zum Arzt geht. Einkäufe, Hilfe für andere oder Besuche bei Lebens-
partnern sind noch möglich. Die Einhaltung der Ausgangsbeschränkung 
wird von Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung kontrolliert und kann bei 
Verstößen entsprechend von der Polizei geahndet werden. Die Regelun-
gen enden am 19. April um 24.00 Uhr.

Ältere Menschen, Vorerkrankte und Mitbürger, die aufgrund eines posi-
tiven Tests zu Hause bleiben müssen, brauchen Hilfe für Einkäufe und 
andere Besorgungen. Sollten Sie in Ihrem Familien- und Freundeskreis 
oder in der Nachbarschaft niemanden haben, der Ihnen hilft, melden 
Sie sich unbedingt per Telefon unter 089/90909-9218 oder E-Mail an:  
hilfe@kirchheim-heimstetten.de
Wir haben dankenswerterweise eine große Anzahl an Ehrenamtlichen, 
die einsatzbereit sind und Sie (natürlich kontaktlos) versorgen. Das Ver-
sprechen ist eindeutig: Jedem wird so gut wie möglich geholfen, sei es 
beim Lebensmitteleinkauf, beim Gang zur Apotheke oder der Erledi-
gung von wichtigen Besorgungen. Scheuen Sie sich bitte auch nicht, 

sich zu melden, wenn Sie einfach nur mit jemandem reden wolle. Unsere 
Seniorenbeauftragte Dagmar Morgenroth ist unter Tel.: 0152/ 53083186 
gerne für Sie da. Wir lassen niemanden alleine!
Unter der kostenfreien Telefonnummer 0800 55 65 131 bieten Telefon-
paten allen, die es wünschen, Gespräche gegen die Einsamkeit an. Infos 
�nden Sie auf Seite 5 in dieser Ausgabe.
Auch die Pfarreien sind für Sie erreichbar: Pfarrerin Ute Heubeck steht 
Ihnen unter den Telefonnummern 089/9038133 oder 0151/12798229 bei. 
Das Seelsorgeteam des Pfarrverbands Kirchheim-Heimstetten ist für Sie 
unter folgenden Telefonnummern erreichbar: 0160/6801220 (Pfarrer Wer-
ner Kienle), 0151/53383980 (Diakon Michael Ibler).

Das ö�entliche Leben ist soweit als irgendwie möglich heruntergefahren. 
Dies betri�t auch das Rathaus mit allen Außenstellen. In dringenden Fäl-
len erreichen Sie uns unter 089/90909-0 oder per E-Mail an gemeinde@
kirchheim-heimstetten.de. Unser Team ist selbstverständlich trotz der 
Schließung in vollem Einsatz.
Auch der Wertsto�hof hat vorerst geschlossen. Die Entsorgung von 
Haus- und Biomüll, gelbem Sack und Papier ist gesichert. Alle Wertsto�-
sammelstellen sind o�en. Gelbe Säcke stehen Ihnen in haushaltsüblichen 
Mengen zur Mitnahme vor dem Rathaus zur Verfügung. Infos zum Ent-
sorgen von Abfällen aus privaten Haushalten, die mit Corona in�ziert 
sein können, �nden Sie unter: www.kirchheim-heimstetten.de/abfalltren-
nung-coronavirus-pandemie-bmu

Was heißt Ausgangsbeschränkung?
 

Wer hilft mir, wenn ich zu Hause bleibe?
 

Welche Einschränkungen gibt es bei der Gemeindeverwaltung?

Die Antwort lautet hier ganz klar: Nein. Alle Spiel- und Sportplätze sind bis auf 
weiteres gesperrt. Sport und Bewegung an der frischen Luft ist aber weiterhin 
möglich, allerdings nur alleine oder mit Personen des jeweiligen Haushalts.

Dürfen Kinder noch auf den Spielplatz oder 
auf den Sportplatz?

Ja, daheim mit der Familie bzw. mit Mitgliedern des Haushalts. Aber bitte 
keine Partys und bitte auch keine Nachbarn oder Freunde einladen!

Darf ich im Garten grillen?

Ja, Spazierengehen mit dem Hund ist noch erlaubt. Aber auch hier gilt: 
alleine oder mit Mitgliedern des Haushalts.

Darf der Hund noch ausgeführt werden?

Derzeit geschlossen: Der Wertstoffhof hat derzeit zu. Die Wertstoffsammel-
stellen bleiben geöffnet.

Telefonisch erreichbar: Das Rathaus ist für den Parteienverkehr geschlos-
sen. Sie erreichen unsere Mitarbeiter gerne telefonisch oder per E-Mail.

Leider gesperrt: Unsere Spielplätze laden zum Spielen und Toben ein. 
Derzeit müssen Kirchheims Jüngste allerdings darauf verzichten.
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Restaurants leben davon, dass Menschen gemeinsam ausgehen. Das ist 
aktuell vorbei. Im Blumengeschäft ein Frühlingsgruß aussuchen, ist ebe-
falls nicht möglich. Um den Händlern und Gastronomen dennoch unter 
die Arme zu greifen, wurde zusätzlich der Kirchheimer Hilfsgutschein ins 
Leben gerufen. Die Idee ist einfach: Bürgerinnen und Bürger bestellen 
den Gemeindegutschein und ordnen ihn direkt dem Empfänger zu, also 
beispielsweise dem Lieblingsrestaurant oder Einzelhändler, den sie unter-
stützen wollen. Der jeweilige Betrieb erhält die Einnahmen dann sofort. 
Nachdem sich die Situation beruhigt hat, können die Gutscheine im Ge-
schäft eingelöst werden. 
Es wurden bereits mehr als 100 Gutscheine mit einem Gesamtwert von 
fast 3.500 € bestellt. Der Hilfsgutschein läuft vielversprechend an und 
zeigt: Kirchheim kann auch jetzt Solidarität und Zusammenhalt be-
weisen. Bestellen können Sie den Gutschein ganz einfach unter:
www.kirchheim-heimstetten.de/hilfsgutschein

Malen und kreativ sein für andere. Das beabsichtigt die Aktion „Helfen mit 
Kreativität“. Der Aufruf richtet sich an alle Kirchheimerinnen und Kirch-
heimer, die den Bewohnern des Collegiums 2000 eine kleine Aufmerk-
samkeit überbringen wollen.

Derzeit sind Besuche im Seniorenzentrum nicht möglich. Bilder, Briefe 
und Basteleien sollen den Seniorinnen und Senioren die momentan 
schwierige Zeit ein wenig fröhlicher gestalten. Bereits einige Bilder, Brie-
fe und gebastelte Kunstwerke sind nach dem Aufruf dort angekommen.

Abgeben können alle Künstlerinnen und Künstler ihr Werk im Rathaus. 
Die Malereien und Basteleien werden dann dem Collegium zugestellt. 
Selbstverständlich wird dabei auf höchste Hygiene geachtet. Natürlich 
können die Kunstwerke auch an andere Personen verschenkt werden, 
vielleicht an die Kassiererin an der Supermarktkasse, an die Arzthelferin 
von nebenan oder sie werden an die Großeltern verschickt.

Jeder freut sich in dieser Zeit doch über eine kleine Geste des Dankes, 
einen Moment der Freude und einem Lächeln im Gesicht. Kreativität als 
Herzlichkeit für andere, auch so kann Solidarität aussehen.

Ausgenommen von Lebensmittelhändlern, Getränkemärkten, Banken, 
Apotheken, Drogerien, Sanitätshäuser, Optiker, Hörgeräteakustiker, Filia-
len der Deutschen Post AG, Tierbedarf, Tankstellen, Kfz-Werkstätten, Rei-
nigungen und des Online-Handels ist das Ö�nen von Ladengeschäften 
untersagt. Die zuständigen Kreisverwaltungsbehörden können auf An-
trag Ausnahmegenehmigungen für andere für die Versorgung der Be-
völkerung unbedingt notwendige Geschäfte erteilen, soweit dies im 

Einzelfall aus infektionsschutzrechtlicher Sicht vertretbar ist. In Dienst-
leistungsbetrieben muss ein Mindestabstand zwischen den Kunden ein-
gehalten werden.
Auch bei Einhaltung dieses Abstands dürfen sich nicht mehr als 10 Perso-
nen im Wartebereich aufhalten. Geschlossen haben auch Gastronomie-
betriebe jeder Art. Ausgenommen davon ist die Abgabe und Lieferung 
von mitnahmefähigen Speisen.

Haben Gaststätten und Einzelhändler noch offen?
 

Lokale Gastronomen und Einzelhändler sind in diesen Wochen besonders 
stark von den Einschränkungen des ö�entlichen Lebens betro�en. Auf der 
Website der Gemeinde Kirchheim gibt es deshalb eine Übersicht mit allen 
Angeboten der Kirchheimer Händler und Gastwirte. Ob Bücher oder Tee 
per Lieferservice oder To-Go Essensbestellungen, jeder wird hier fündig. 
Unter www.kirchheim-heimstetten.de/coronavirus werden die einzelnen 
Services der Betriebe ständig aktualisiert aufgelistet. Den Einzelhandel 

unterstützen kann jeder. Ein Buch lesen zum Zeitvertreib? Die örtlichen 
Buchläden beraten gerne zu Bestsellern oder Sonderwünschen und lie-
fern sie sogar nach Hause. Auch Tee oder Sportartikel gibt es geliefert. 

Gerade jetzt ist es wichtiger denn je, lokale Betriebe zu unterstützen, 
Treue zu beweisen und ihnen damit über die Zeit geringer Einnahmen 
zu verhelfen.

Wie kann ich dem örtlichen Einzelhandel und der Gastronomie 
trotzdem helfen?

Wie funktioniert der Kirchheimer Hilfsgutschein?

Wie kann ich in der schwierigen Zeit  jetzt anderen 
eine Freude machen?

Bestellen Sie den Hilfsgutschein unter:
www.kirchheim-heimstetten.de/hilfsgutschein

Mit Kunst und Kreativität gegen die Krise: Kinder malen für Seniorinnen 
und Senioren, Kassiererinnen, Supermarktmitarbeiter oder Arzthelferinnen.
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Corona hat auch erhebliche wirtschaftliche Auswirkungen und tri�t klei-
ne und mittlere Unternehmen, Konzerne, Soloselbstständige und Frei-
beru�er. Für Betro�ene laufen zahlreiche Unterstützungsprogramme.  
Wenn Sie Detailfragen zu einem der genannten Punkte haben, berät Sie 
gerne Tobias Schock, Referent für Wirtschaftsförderung, unter Tel. 
089/909099400 oder E-Mail: tobias.schock@kirchheim-heimstetten.de 

Soforthilfe Corona (Zuschuss)
Die bayerische Staatsregierung hat ein Soforthilfeprogramm für gewerb-
liche Unternehmen und selbstständige Angehörige der Freien Berufe (bis 
zu 250 Erwerbstätige) eingerichtet. Das Antragsformular sowie weitere 
Informationen �nden Sie unter folgender Webadresse:
www.stmwi.bayern.de/soforthilfe-corona
Auch die Bundesregierung hat ein Soforthilfeprogramm angekündigt, 
dies ist aber derzeit noch nicht abrufbar.

Liquiditätssicherung (Darlehen, Bürgschaft)
Betro�enen Unternehmen stehen die Darlehensprodukte der LfA Förder-
bank Bayern, der KfW sowie verschiedene Bürgschaftsprogramme zur Ver-
fügung. Primäres Ziel ist die Bereitstellung zusätzlicher Liquidität, die es 
den Unternehmen ermöglicht, die schwierige Zeit zu überbrücken und 
sich zu stabilisieren. Erster Ansprechpartner für diese Unterstützungs-
angebote ist grundsätzlich Ihre Hausbank – sie berät und beantragt die 
�nanziellen Hilfen.

Gewerbesteuer
Um die Liquidität bei Unternehmen zu verbessern, können Steuer-
zahlungen gestundet sowie Vorauszahlungen der Gewerbesteuer auf 
null gesetzt werden. Auf die üblichen Stundungszinsen in Höhe von 
0,5 Prozent pro Monat wird bis zum 31. Dezember 2020 verzichtet, so-

lange der Schuldner einer fälligen Steuerzahlung unmittelbar von den 
Auswirkungen des Coronavirus betro�en ist. Ansprechpartner ist Ihr zu-
ständiges Finanzamt.

Sozialversicherungsbeiträge
Unternehmen, die aufgrund der Corona-Krise unter extremen Ein-
nahmeausfällen leiden, können bei den zuständigen Krankenkassen 
eine zinsfreie Stundung von Sozialversicherungsbeiträgen beantragen. 
Voraussetzung dafür ist aber, dass vorrangig bereits die anderen Unter-
stützungsmöglichkeiten vergeblich versucht wurden (Inanspruchnahme 
von Kurzarbeitergeld, Fördermitteln und/oder Krediten) und die glaub-
hafte Erklärung, dass der Arbeitgeber einen erheblichen �nanziellen 
Schaden durch die Corona-Pandemie erlitten hat. 
www.gkv-spitzenverband.de/media/dokumente/krankenversicherung_1/
grundprinzipien_1/�nanzierung/beitragsbemessung/20200325_Hinter-
grund_Beitragsstundung.pdf 

Ausführliche Informationen �nden Sie zudem auf der Webseite des baye-
rischen Wirtschaftsministeriums: www.stmwi.bayern.de/coronavirus

Umsetzung von Home O�ce
Kleine und mittlere Unternehmen (KMUs) und Handwerksbetriebe kön-
nen �nanzielle Unterstützung erhalten, wenn sie kurzfristig Homeo�ce 
Arbeitsplätze scha�en. Erstattet werden bis zu 50% der Kosten - dies 
beinhaltet Hilfe für die Beantragung der Förderung, die Umsetzung ge-
eigneter Maßnahmen bis hin zur Einrichtung der Homeo�ce Arbeits-
plätze. Bitte beachten Sie, dass diese Maßnahmen von einem BMWi au-
torisierten Beraterunternehmen erfolgen muss. Weitere Informationen 
unter www.innovation-Beratung-foerderung.de 

Wird in Folge des Coronavirus eine vorübergehende Reduzierung der 
üblichen Arbeitszeiten notwendig, können betro�ene Betriebe bei ihrer 
zuständigen Agentur für Arbeit Kurzarbeitergeld beantragen. Hierbei 
gelten besondere Regeln. So werden etwa die Sozialversicherungsbei-
träge vollständig übernommen,  der Kurzarbeitergeldbezug soll von 12 
auf 24 Monate erweitert werden. Diese erweiterten Regelungen gelten 
rückwirkend zum 1. März 2020. Weitere Informationen �nden Sie unter 
folgender Webadresse:

www.arbeitsagentur.de/news/corona-virus-informationen-fuer-unterneh-
men-zum-kurzarbeitergeld

Das bayerische Gesundheitsministerium informiert Sie zum neuartigen 
Coronavirus Sars-Cov-2 und klärt Sie über Schutzmaßnahmen auf. Auf der 
Webseite des Ministeriums Gesundheit �ndet sich auch Auskunft und In-
formationen in „Leichter Sprache“, Videobeiträge in Gebärdensprache und 
die Möglichkeit sich die Informationen vorlesen zu lassen.
www.stmgp.bayern.de

Ja, Informationen gibt es in mehreren Sprachen und stets aktualisiert. 
Der Bayerische Rundfunk berichtet auf seiner Website www.br.de  in den 
Sprachen Englisch, Türkisch, Bosnisch, Kroatisch, Serbisch, Italienisch und 
Arabisch.

Auskunft gibt es auch auf der  Website der Integrationsbeauftragten 
der Bundesregierung in den Sprachen Englisch, Türkisch, Polnisch, Fran-
zösisch, Italienisch, Griechisch, Koratisch, Rumänisch, Bulgarisch, Farsi, 
Chinesisch und Arabisch unter www.integrationsbeauftragte.de/ib-de

Mit welcher Unterstützung können Unternehmen rechnen?

Wo gibt es Informationen für Arbeitge-
ber und Arbeitnehmer zur Kurzarbeit?

Gibt es die Informationen auch 
„barrierefrei“?

Gibt es die Informationen auch in 
anderen Sprachen?

Wichtige Telefonnummern und Links
TELEFONNUMMERN 

Allgemeine Erstinformation und Kontaktvermittlung: 115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Bürgertelefon des Landratsamtes München: 089/6221-1234
(Montag bis Freitag, 9 bis 16 Uhr)

Bayerische Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: 
09131/6808-5101

Wirtschaftsförderung des Landkreises München:
089/6221-2771 oder 089/6221-1268

Bundesagentur für Arbeit, Arbeitnehmer-Hotline: 0800/455 5500

Bundesagentur für Arbeit, Arbeitgeber-Hotline: 0800/455 5520

Für Kinder und Jugendliche –Nummer gegen Kummer: 116 111

Elterntelefon: 0800 111 0550

P�egetelefon: 030 2017 9131

Hilfetelefon „Schwangere in Not“: 0800 404 0020

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 0800 011 6016

LINKSAMMLUNG

Gemeinde Kirchheim: www.kirchheim-heimstetten.de/corona

Landkreis München: www.landkreis-muenchen.de/coronavirus

Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und P�ege:
www.stmgp.bayern.de

Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: 
www.lgl.bayern.de

Auswärtige Amt der Bundesrepublik Deutschland:
www.auswaertiges-amt.de

Robert Koch Institut: www.rki.de/covid-19

Informationen für Unternehmen:
www.stmwi.bayern.de/coronavirus
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Auf Grund des § 32 Satz 1 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) vom 20. 
Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), das zuletzt durch Art. 1 des Gesetzes vom 10. 
Februar 2020 (BGBl. I S. 148) geändert worden ist, in Verbindung mit § 9 
Nr. 5 der Delegationsverordnung (DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBl. S. 22, 
BayRS 103-2-V), die zuletzt durch Verordnung vom 13. Januar 2020 (GVBl. 
S. 11) geändert worden ist, verordnet das Bayerische Staatsministerium 
für Gesundheit und P�ege:

§ 1
Vorläu�ge Ausgangsbeschränkung 

anlässlich der Corona-Pandemie

(1) 1Jeder wird angehalten, die physischen und sozialen Kontakte zu an-
deren Menschen außerhalb der Angehörigen des eigenen Hausstands auf 
ein absolut nötiges Minimum zu reduzieren.

2Wo immer möglich, ist ein Mindestabstand zwischen zwei Personen von 
1,5 m einzuhalten.

(2) 1Untersagt werden Gastronomiebetriebe jeder Art. 2Ausgenommen ist 
die Abgabe und Lieferung von mitnahmefähigen Speisen. 

(3) Untersagt wird der Besuch von

a) Krankenhäusern sowie Vorsorge- und Rehabilitationseinrichtungen, in 
denen eine den Krankenhäusern vergleichbare medizinische Versorgung er-
folgt (Einrichtungen nach § 23 Abs. 3 Nr. 1 und 3 IfSG); ausgenommen hier-
von sind Geburts- und Kinderstationen für engste Angehörige und Palliativ-
stationen und Hospize,

b) vollstationären Einrichtungen der P�ege gem. § 71 Abs. 2 des Elften Buches 
Sozialgesetzbuch (SGB XI),

c) Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen im Sinne des § 2 Abs. 1 
des Neunten Buches Sozialgesetzbuch (SGB IX), in denen Leistungen der Ein-
gliederungshilfe über Tag und Nacht erbracht werden,

d) ambulant betreuten Wohngemeinschaften nach Art. 2 Abs. 3 P�egewohn-
qualitätsgesetz (P�eWoqG) zum Zwecke der außerklinischen Intensivp�ege 
(Intensivp�egeWGs), in denen ambulante P�egedienste gemäß § 23 Abs. 6a 
IfSG Dienstleistungen erbringen und

e) Altenheimen und Seniorenresidenzen.

(4) Das Verlassen der eigenen Wohnung ist nur bei Vorliegen triftiger 
Gründe erlaubt.

(5) Triftige Gründe sind insbesondere:

a) die Ausübung beru�icher Tätigkeiten,

b) die Inanspruchnahme medizinischer und veterinärmedizinischer Ver-
sorgungsleistungen (z. B. Arztbesuch, medizinische Behandlungen; Blut-
spenden sind ausdrücklich erlaubt) sowie der Besuch bei Angehörigen helfen-
der Berufe, soweit dies medizinisch dringend erforderlich ist (z. B. Psycho- und 
Physiotherapeuten),

c) Versorgungsgänge für die Gegenstände des täglichen Bedarfs (z. B. Lebens-
mittelhandel, Getränkemärkte, Tierbedarfshandel, Brief- und Versandhandel, 
Apotheken, Drogerien, Sanitätshäuser, Optiker, Hörgeräteakustiker, Banken 
und Geldautomaten, Post, Tankstellen, Kfz-Werkstätten, Reinigungen sowie 
die Abgabe von Briefwahlunterlagen). Nicht zur Deckung des täglichen Be-
darfs gehört die Inanspruchnahme sonstiger Dienstleistungen wie etwa der 
Besuch von Friseurbetrieben,

d) der Besuch bei Lebenspartnern, Alten, Kranken oder Menschen mit Ein-
schränkungen (außerhalb von Einrichtungen) und die Wahrnehmung des 
Sorgerechts im jeweiligen privaten Bereich,

e) die Begleitung von unterstützungsbedürftigen Personen und Minder-
jährigen,

f) die Begleitung Sterbender sowie Beerdigungen im engsten Familienkreis,

g) Sport und Bewegung an der frischen Luft, allerdings ausschließlich allei-
ne oder mit Angehörigen des eigenen Hausstandes und ohne jede sonstige 
Gruppenbildung und

h) Handlungen zur Versorgung von Tieren.

(6) 1Die Polizei ist angehalten, die Einhaltung der Ausgangsbeschränkung 
zu kontrollieren. 2Im Falle einer Kontrolle sind die triftigen Gründe durch 
den Betro�enen glaubhaft zu machen. 

(7) Weiter gehende Anordnungen der örtlichen Gesundheitsbehörden 
bleiben unberührt.

Vorläufige Ausgangsbeschränkung
Rechtsverordnung des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege vom 24.03.2020 

Die seit dem 21. März wegen Corona geltenden
Ausgangsbeschränkungen in Bayern werden bis zum Ende 

der Osterferien am 19. April verlängert.

Das sagte Ministerpräsident Markus Söder am 30. März 2020 bei 
einer Pressekonferenz in München.
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GYMNASIUM KIRCHHEIM

Dem Elternbeirat des Gymnasiums in Kirch-
heim ist es für die sechste Veranstaltung der 
Bildungsreihe mit Mitwirkung des Vereins der 
Ehemaligen und Freunde des Gymnasiums in 
diesem Jahr gelungen, zur Schuljahresmitte 
den Rhetoriktrainer Michael Ehlers zu gewin-
nen. Am Abend des 13. Februar gab Michael 
Ehlers den 550 Besuchern in der voll besetzten 
Aula des Gymnasiums mit viel Humor einen 
kurzweiligen Einblick in die Kunst der Rheto-
rik und praktische Tipps, um mit den richtigen 
Worten besser durchs Leben zu kommen. 

Den Schülern der 5. bis 12. Klassen wird Herr 
Ehlers in zwei weiteren Vorträgen an einem 
Vormittag (auf Grund Corona zu einem späte-
ren Zeitpunkt) zusätzlich Ansätze vermitteln, 
die ihnen helfen, auch im Schulalltag die rich-
tigen Worte zu verwenden, um zu überzeugen 

und selbstsicher aufzutreten. Vor der Abend-
veranstaltung kümmerte sich der Arbeitskreis 
„Verpflegung“ der Q11 mit selbst zubereitetem 
Fingerfood und Getränken um die Besucher, 
der Buchladen Kirchheim bot Interessierten die 
Möglichkeit signierte Bücher von Herrn Ehlers 
zu erwerben und das Technikteam der Schü-
ler*innen um Herrn Oehl kümmerte sich um 
perfekten Ton und Licht. 

Möglich wurde die gelungene Veranstaltung 
dank der folgenden Sponsoren: Metzgerei Böltl, 
Buchladen Kirchheim, genua, msg, ACHAT Hotel 
Schreiberhof, Schulförderverein Kirchheim, Pra-
xis Seelen-Dialog, St. Andreas Apotheke, Bäcke-
rei Stenz sowie die Steuerberater Schmid und 
Hausladen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden sowie an die Eltern und Freunde, 
die der Einladung so zahlreich gefolgt sind.

Rhetoriktrainer am Gymnasium Kirchheim

PRIVATE KLEINANZEIGEN

MFH gesucht zum Kaufen in Kirchheim und Um-
gebung von privat an privat, ( 016090219388

UNTERRICHT

Lehrerin erteilt Lernhilfe für 4.-6. Klasse. 
Intensive Vorbereitung auf den Übertritt.
90 Min. Einzelunterricht. ( 089- 9044295

ZU VERSCHENKEN

Viele schöne Dias zu verschenken, ca. 1500 Stück 
( 089 9037150

GESUCHT

Kirchheimer Ehepaar sucht in Kirchheim und 
Umgebung eine 3-4 Zi.-Whg. zu kaufen. Bitte 
Angebote an wohnungskauf2020@gmx.net

Ortsansässige Kirchheimer Familie mit Kindern 
sucht DH oder RH zum Kauf von privat. 
( 01735928751 oder 08994387959

GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN

Jaroslaw Barcikowski
Bodenverlegung - Renovierungs-/Maler-
arbeiten und  kleine Reparaturen, 85551 
Kirchheim ( 94466133+0163/3611817

jarekbarcikowski@arcor.de
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DEMENZSPRECHSTUNDE

Telefonisch erreichbar
Aufgrund der Corona-Pandemie wenden Sie 
sich bitte jederzeit telefonisch an Frau Fromm, 
Tel. 089 - 9030759 oder an Frau Morgenroth, 
Tel. 90909-5110 oder 0152 - 530 83 186

VDK

Liebe Mitglieder des VdK Ortsverband 
Zentral-Feldkirchen

Auf diesem Weg wünschen wir Ihnen zu Ihrem 
Geburtstag alles Gute und beste Gesundheit. 
Ihre Vorstandschaft.
Aus gegebenen Anlass hat die Vorstandschaft 
entschieden, bis auf weiteres keine persönli-
che Geburtstagspost mehr zu überbringen. Wir 
möchten die Wege unserer Betreuer in der Öf-
fentlichkeit einschränken. Dadurch hoffen wir, 
auch allgemein die Gefahr der Infizierung durch 
das Virus zu verringern.

AWO

Pädagogische Fachkraft gesucht
Die AWO-Großtagespflege „Wichtelburg“ in 
Kirchheim sucht zum 01.05.2020 eine/n Tages-
mutter/Tagesvater oder eine pädagogische 
Fachkraft in Vollzeit 38,5 Std./Woche 

Wir wünschen uns eine Persönlichkeit
l mit abgeschlossener Qualifizierung als Ta- 
 gespflegeperson im Umfang von mind. 160 
 Unterrichtseinheiten oder pädagogischer 
 Ausbildung 
l Freude an der pädagogischen Arbeit 
 besonders mit Kleinkindern 
l mit Eigeninitiative und Ideen
l mit Organisationstalent und der Fähigkeit 
 zu selbständigem Arbeiten
In der Wichtelburg werden 8 Kinder zwischen 
1 und 4 Jahren von zwei Tagespflegepersonen 
betreut.

Wir bieten:
l Raum für eigene Ideen, Möglichkeiten der 
 Mitgestaltung der Großtagespflege
l Unterstützung durch Fachberatung
l Kollegiale Beratung
l Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
l Vergütung nach TV AWO Bayern
l Arbeitgeberzulage
l Betriebliche Altersversorgung
l Fahrtkostenermäßigung durch Job-Ticket

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt. 
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Bitte bewerben Sie sich baldmöglichst bei:
AWO-Kindertagespflege
Frau Alexandra Gutknecht, Hauptstr. 43 - 85579 
Neubiberg oder per E-Mail an: 
kindertagespflege@awo-kvmucl.de . 
Telefonische Auskunft 
unter: 089 72632057 www.awo-kvmucl.de

MALTESER

Heute habe ich was vor… 

Malteser Demenzcafé informiert
Liebe Gäste und Angehörige unseres Café Mal-
ta, wir alle vermissen Sie und freuen uns auf den 
Tag, Sie wieder in unserer Gruppe begrüßen zu 
dürfen. BIs dahin heißt es aber durchhalten und 
vernünftig sein. Bleiben Sie bitte daheim. Schüt-
zen Sie sich dadurch selbst und auch alle ande-
ren. Anstatt der Gruppentreffen bleiben wir fest 
telefonisch in Kontakt mit Ihnen und werden 
uns regelmäßig bei Ihnen melden. 

Auch Sie können uns jederzeit - 7 Tage die Wo-
che unter 089 94567 3035 oder 01525 4711 093 
erreichen. Bleiben sie gesund. 
Herzliche Grüße Dietlinde Pointner

Kontakt: Dietlinde Pointner, 
Malteser Hilfsdienst e.V.
Telefon: 089 94567 3035, 
E-Mail: Dietlinde.Pointner@malteser.org

COLLEGIUM 2000

Seniorenbüro Collegium Betreutes 
Wohnen dahoam 

All unseren Senioren aus dem Betreuten Woh-
nen dahoam und Betreuten Wohnen, allen Eh-
renamtlichen und unseren Wegbegleitern auf 
diesen Weg einen herzlichen Gruß. Wir haben 
unsere Kontakte auf telefonischen Austausch 
umgestellt und liefern Ihnen weiterhin das Mit-
tagessen an die Haustür. Wir freuen uns auf den 
Tag, an dem sich unser Haus wieder füllt. 

Mit Ihnen, den Senioren, mit unseren wun-
derbaren Ehrenamtlichen mit ihren tollen, ab-
wechslungsreichen Angeboten, wieder mit  
unserem Förderverein und Hospizverein ge-
meinsames planen, Taxi Kirchheim der zuver-
lässig mittags unsere Senioren bringt und im-
mer ein nettes Wort für uns hat, mit Ihnen liebe 
Angehörige und und und. Aber bis es soweit ist, 
bleiben Sie / ihr bitte daheim. 

Auf sich selber achten und andere mit schützen, 
das ist jetzt unsere Aufgabe. 
Derzeit sind wir jederzeit für Sie telefonisch 
erreichbar, auch am Wochenende unter 089 
94567 3035 oder 01525 4711 093 - Bleiben Sie 
gesund. Herzlichst Dietlinde Pointner

Impressum: V.i.S.d.P.: Bürgermeister 
Maximilian Böltl , Gemeinde Kirchheim, 
Münchner Str. 6, Redaktion: 089/90909-
9314; kostenpflichtige Anzeigen: Tel. -9312; 
FAX 089/90909-9313; Internet: http://www.
kirchheim-heimstetten.de, email: KiMi@
Kirchheim-Heimstetten.de Satzherstellung: 
pro MEDIA; DIGITAL PICTURE Druck u. Wer-
bezentrum. Die Redaktion behält sich vor, 
Beiträge zu kürzen.

Geburtstagsgrüße
für die Kleinen

Kindergeburtstag in Corona-Zeiten: Während an eine Feier im klassischen Sinne mit 
Toben und gemeinsamen Kuchenessen im Moment eher nicht zu denken ist, ist es 
dennoch möglich das Geburtstagskind hochleben zu lassen – mit einem Gruß in den 
Kirchheimer Mitteilungen.

Lieber Yannick,

zum Geburtstag gratulieren wir Dir ganz herzlich.
Am 2. April wirst Du 6 Jahre alt und leider können wir 
Dich nicht in den Arm nehmen. Aber wir denken an Dich. 
Wir haben Dich ganz doll lieb. 

Deine Oma und Dein Opa

Gratulieren Sie Ihrem Kind in diesen Zeiten gerne über die Kirchheimer 
Mitteilungen. Informationen unter: kimi@kirchheim-heimstetten.de



Kirchheimer Mitteilungen | 1307/2020

B
IL

D
U

N
G

 &
 S

O
Z

IA
L

E
S

INTERRELIGIÖSER GESPRÄCHSABEND 

Thema:
Der Umgang mit Andersgläubigen

Das Interesse der Kirchheimerinnen und Kirch-
heimer am vorerst letzten von drei interreligiö-
sen Gesprächsabenden Christentum und Islam 
war ungebrochen hoch: Am 05.03.20 versam-
melten sich 25 Bürgerinnen und Bürger, um das 
Thema „Der Umgang mit Andersgläubigen“ mit 
Pfarrerin Heubeck (Cantate Kirche), Pfarrer Kien-
le (St. Peter & St. Andreas), mam Popal (Münch-
ner Unabhängige Muslime) sowie Pastoralrefe-
rentin Haass-Pennings (Münchner Lehrhaus der 
Religionen e.V.) zu diskutieren. 
Zunächst führte Frau Heubeck den Teilneh-
menden vor Augen, dass in der Geschichte des 
Christentums Gewalt gegen Andersgläubige 
keine Seltenheit war. Herr Kienle erläuterte, 
dass das zweite vatikanische Konzil Anfang der 
1960er Jahre große Änderungen im Umgang 
mit Andersgläubigen brachte: Dort wurde mit 
Hochachtung von anderen monotheistischen 
Religionen wie dem Islam gesprochen und es 
wurde anerkannt, dass alle Religionen Antwor-
ten auf das Rätsel des menschlichen Daseins 
geben. Herr Popal stimmte zu, dass die Gemein-
samkeiten der monotheistischen Religionen 
sehr wichtig seien. Auf die Frage eines Bürgers, 
wieso es im Islam so viele Konflikte zwischen 
einzelnen Glaubensrichtungen z.B. Sunniten 
und Schiiten gäbe, erklärte er, dass diese Aus-
einandersetzungen meist politischer und nicht 
theologischer Natur seien und die Einflüsse der 
Weltmächte leider stärker als religiöse Führer 
seien. 

Offen von den Teilnehmenden angesprochen 
wurde die Angst, die einige Deutsche vor isla-
mistischem Terror haben. Herr Popal antworte-
te, dass auch Muslime große Angst vor Übergrif-
fen im täglichen Leben in Deutschland haben. 
Er betonte, dass es wesentlich mehr Rechtsra-
dikale als islamistische Extremisten in Deutsch-
land gibt und die Muslim- und Ausländerfeind-
lichkeit momentan für ihn spürbar zunimmt. 
Auch wenn er wisse, dass die breite Mehrheit 
der deutschen Gesellschaft nicht islam- oder 
ausländerfeindlich sei, fühle er sich davon sehr 
betroffen. 

Frau Haass-Pennings schlussfolgerte aufgrund 
der beidseitigen Ängste, dass es mehr denn je 
wichtig sei, aufzustehen und sich für eine of-
fene und friedliche Gesellschaft einzusetzen. 
Auch eine Bürgerin formulierte sehr treffend, 
dass alle Religionen den Weg der Liebe gehen 
und man daran und an gemeinsamen Grund-
bedürfnissen wie Frieden anknüpfen sollte. Ein 
anderer Bürger sprach sich dafür aus, immer 
den Charakter einer Person anzuschauen und 
sie danach und nicht etwa nach Herkunft oder 
Religion zu beurteilen. 

Konsens herrschte auch bei der Aussage, dass 
jeder im Kleinen etwas für ein offenes Miteinan-
der der Religionen tun könne - beispielsweise in 
Vereinen auf Andersgläubige zuzugehen oder 
einfach mal mit jemandem zu sprechen, vor 
dem man Angst habe. Denn nur durch aufein-
ander zugehen und miteinander sprechen, so 
Kienle und Popal, können Vorurteile und Ängste 
abgebaut werden. Frau Heubeck berichtete im 
Zuge dessen davon, dass sie in ihrem Religions-
unterricht in der Martin-Luther Grundschule 
eine Muslima von ihrer Religion berichten lies 
und die Kinder davon begeistert waren. Auch 
vor Ort fielen den Bürgerinnen und Bürgern 
viele Beispiele des offenen Zugehens aufein-
ander ein: Von den Unterstützungsangeboten 
des Helferkreises und den Projekten der Integ-
rationsbeauftragten über das gemeinsame Fas-
tenbrechen in St. Peter bis hin zur Beteiligung 
am Vereinsleben des KSCs. Auch der Gesprächs-
abend selbst war ein Schritt im offenen Dialog. 
Zwar, so Haass-Pennings, werde der Abend 
nicht in die Geschichte eingehen, dennoch sei 
er Teil einer wichtigen, aber noch jungen Be-
wegung des interreligiösen miteinander Spre-
chens. Die Organisatorinnen des Abends wer-
den deshalb überlegen, in welcher Form man 
mit der interreligiösen Begegnung in Kirchheim 
weitermachen kann.

SV HEIMSTETTEN

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Ihr seid bald mit der Schule fertig, habt aber 
noch keine Lust auf Ausbildung/Studium und 
seid noch ohne Plan? Ihr möchtet gerne viel 
Erfahrung sammeln und ein Jahr lang mal „was 
ganz anderes“ machen?
Wir, der SV Heimstetten, suchen für das kom-
mende Schuljahr 2020/2021 wieder zwei Frei-
willigendienstleistende, die ein FSJ (Freiwilliges 
Soziales Jahr) bei uns absolvieren möchten.
Infos dazu von der Bayerische Sportjugend 
(BSJ) im BLSV gibt es unter: https://www.bsj.
org/index.php?id=6269.
Es erwarten euch spannende und abwechs-
lungsreiche Aufgaben und ein tolles, unkompli-
ziertes Team. Habt Ihr Interesse? Dann meldet 
euch bitte einfach so bald wie möglich für ein 
unverbindliches Gespräch bei uns.

Eure SVH-Jugendleitung & Geschäftsstelle
Kontakt: gss@sv-heimstetten.de
Tel.: 089-90775066
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ST. ANDREAS, KIRCHHEIM

Pfarrbüro geschlossen
Um die Ausbreitung des neuartigen Coronavirus zu verlangsamen, ist 
das Pfarrbüro St. Andreas in Kirchheim für den Parteiverkehr geschlos-
sen. Die MitarbeiterInnen erreichen Sie telefonisch während der üblichen 
Öffnungszeiten, Montag 09.00 - 11.00 Uhr, Dienstag 09.00 - 11.30 Uhr Freitag 
09.00 - 11.30 Uhr, in wichtigen Fällen kann ein Termin vereinbart werden. 
Pfarrbüro Tel. 089/90 97 97 9-0 (zu den üblichen Öffnungszeiten) oder bei 
seelsorglichen Notfällen - Notfallhandy Tel. 0151/ 533 83 980. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis

Wir nehmen Abschied von

Rudolf Sackerer
Maschinenbautechniker i.R.
Gemeinderat 2006 bis 2008
für Bündnis 90 / Die Grünen

*  03.04.1943     † 20.03.2020

Familie Kowallik im Namen derer, die ihn auf seinem Lebensweg 
begleitet haben, seinen Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Die Beisetzung fand in aller Stille am 31. März auf dem 
Friedhof Heimstetten statt.
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CANTATE-KIRCHE, KIRCHHEIM

Liebe Gemeinde,
leider finden bis einschließlich 19. April kei-
ne Gottesdienste und Veranstaltungen in der 
Cantate-Kirche statt. Wie es danach weitergeht, 
wissen wir noch nicht. Fest steht, dass wir be-
dauerlicherweise sowohl die für den 3. Mai ge-
plante Jubelkonfirmation als auch die für den 
17. Mai vorgesehene Konfirmation verschieben 
mussten.

Einladung zu Gebet und Meditation
Herzliche Einladung in die offene Cantate-Kir-
che zu kommen, um Stille zu halten, eine Kerze 
anzuzünden, ein Gebet zu sprechen oder über 
einen Bibelvers zu meditieren. 
Immer dienstags und donnerstags von 15 - 
19 Uhr und sonntags von 10 - 19 Uhr.  An den 
Feiertagen außerdem von Karfreitag bis Oster-
montag jeweils von 10 - 19 Uhr. 
Normalerweise schweigen die Glocken von 
Gründonnerstagabend bis Ostersonntagmor-
gen. Wir haben uns dafür entschieden, sie in 
diesem Jahr erklingen zu lassen - jedes Mal 
dann, wenn wir eigentlich Gottesdienst feiern 
würden: Karfreitag um 10.30 Uhr und um 15 Uhr 
zur Sterbestunde Jesu und am Ostersonntag 
um 10.30 Uhr. Die Glocken verbinden uns und 
schenken uns durch ihren Klang „Glaube“, „Hoff-
nung“ und „Liebe“ - so wurden die drei Glocken 
einst benannt. Vielleicht mögen Sie am Oster-
sonntag ja außerdem den Wecker auf 5 Uhr stel-
len: die Zeit der Osternachtsfeier. Die Feier der 
Osternacht erinnert uns daran, dass Gott uns 
mit der Auferstehung Jesu ein Licht schenkt, 
das alle Finsternis erhellt - auch die Finsternis 
des Todes. So wie der Sonnenaufgang mitten 
in das Dunkel der Nacht hereinbricht und die 
Erde erhellt, so will das Osterlicht unsere eige-
ne Dunkelheit erhellen. Schauen Sie gerne auch 
auf der Homepage der Cantate-Kirche vorbei - 
Sie finden dort stets wechselnde Impulse und 
Aktuelles: www.cantate-kirche.de. An Karfreitag 
und Ostersonntag erwartet Sie dort eine Kurz-
predigt von Pfarrerin Ute Heubeck. 
Falls Sie Hilfe benötigen, melden Sie sich bitte 
im Pfarramt (089-9038133). Jederzeit können 
Sie auch bei Pfarrerin Ute Heubeck anrufen, 
wenn Sie ein seelsorgerliches Gespräch wün-
schen. (089-9038133 oder 0151-12798229)

Läuten der Kirchenglocken
Im Einklang mit anderen deutschen Landeskir-
chen und Bistümern werden in ökumenischer 
Verbundenheit anlässlich der Corona-Krise ab so-
fort täglich (außer an Karfreitag und Karsamstag) 
um 19.30 Uhr die Glocken für ca. 3 Minuten läuten.

Ihre Evangelische Jugend hilft
Wir gehen einkaufen oder mit Ihrem Hund spa-
zieren für Gemeindemitglieder...
- in Quarantäne!
- die einer Risikogruppe angehören
Bitte melden unter:
Franziska.Raetsch@elkb.de

PFARRVERBAND

Liebe Gemeinde!
Wir erleben durch die Corona-Pandemie schwe-
re Zeiten. Viele Menschen ängstigen sich und 
fühlen sich unsicher, weil sie ihren gewohnten  
Alltag zurzeit nicht leben können. Auch für mich 
selbst ist diese Lebenssituation befremdlich, 
denn ich kann meinen  Dienst als Seelsorger nur 
äußerst eingeschränkt wahrnehmen. So begeg-
nen wir uns nicht in unseren Gottesdiensten zu 
den Kar- und Ostertagen, Gemeindefeiern oder 
zu anderen persönlichen Treffen. 
Es erfordert, auch für mich, viel Kraft sich dieser 
neuen Lebenssituation zu stellen.
In dieser Krisenzeit hilft mir ein Wort Jesu:  Als 
Jesus von einem Schriftgelehrten gefragt wurde, 
welches Gebot das erste von allen sei, antwortete 
ihm Jesus mit folgenden Worten:
„Das erste ist: Höre, Israel, der Herr, unserer Gott, 
ist der einzige Herr. Darum sollst du den Herrn, 
deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen und gan-
zer Seele, mit all deinen Gedanken und all deiner 
Kraft. Als zweites kommt hinzu: Du sollst deinen 
Nächsten lieben wie dich selbst. Kein anderes Ge-
bot ist größer als diese beiden.“ Mk 12,29-31
Jesus gibt uns hier eine Verhaltensregel an die 
Hand, die uns gerade jetzt in dieser Corona-Krise 
helfen kann. Er ermuntert uns dazu in dieser neu-
en,  schwierigen Lebenslage auf Gott zu schauen. 
Ich darf meinen Gott  lieben und er liebt mich. 
Als meinen Vater und meine Mutter darf ich ihm 
vertrauen. Ich bin also Kind Gottes und als Kind 
Gottes darf ich mich auch selbst lieben, sagt Je-
sus. D.h. ich soll auf mich achten, mein Leben be-
wahren und das tun, was meinem Leben dient. 
Jesus fördert  mit der  Achtsamkeit auf mich aber 
keinen Egoismus, sondern weist darauf, dass wir 
als gesellschaftliche  Wesen die menschliche Ge-
meinschaft brauchen. Wir sollen deshalb unseren 
Blick auch auf unseren Nächsten richten und ihm 
das geben, was er braucht. In Zeiten von Corona 
verstehe ich in der Aufforderung Jesu auch, dass 

wir eben den Empfehlungen von Ärzten, von 
den sich mit der Covid-19  Pandemie befassen-
den Wissenschaftlern und den staatlichen An-
ordnungen folgeleisten, um uns so bestmöglich 
gegenseitig zu schützen.
Als ein Mensch, der sich frei entscheiden kann 
und mit Gewissen ausgestattet, trage ich Verant-
wortung für mich und meine Nächsten. Das mu-
tet  Gott mir zu. Halten wir in dieser Situation der 
Corona-Pandemie inne und schöpfen wir Vertrau-
en in unsere eigenen Ressourcen und zu unse-
rem Gott, dass wir Not wahrnehmen und einfühl-
sam aus unserem Glauben handeln. Durch unser 
Sprechen und Handeln wird Jesu Geist sichtbar 
in unserer Welt. 
Die deutschen Bistümer und die Landeskirchen 
haben als Zeichen der Verbundenheit und Solida-
rität beschlossen jeden Tag, außer Karfreitag und 
Karsamstag, um 19.30 Uhr die beiden größten Glo-
cken der Kirchen 3 Minuten lang zu läuten.
Unser Erzbischof Reinhard Kardinal Marx feiert in 
der Frauenkirche zu München die Kar- und Os-
terliturgie für alle Gläubigen im Erzbistum unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit. Er lädt Sie alle zu 
den folgenden Gottesdienstzeiten zum Mitfeiern  
ein mittels der Liveübertragung im Internet.
-  Palmsonntag, 05.04. um 10.00 Uhr
-  Mittwoch, 08.04. um 17.00 Uhr Chrisam-Messe
-  Gründonnerstag, 09.04. um 19.00 Uhr Messe  
   vom letzten Abendmahl
-  Karfreitag, 10.04. um 15.00 Uhr, Feier vom Leiden     
   und Sterben Christi
-  Samstag, 11.04. um 21.00 Uhr Feier der Oster-
   nacht
-  Sonntag, 12.04. um 10.00 Uhr Osterfestgottes    
   dienst
Ich und meine  pastoralen Mitarbeiter/in, Ge-
meindeassistentin Brigitte Engstler und Dia-
kon Michael Ibler sind gerne für Sie da. Sie 
erreichen uns unter den Telefonnummern: 
089/9043335 oder 0160-6801220 und im Trauer-
fall 0151/533383980.
Wir sind mit Ihnen im Gebet verbunden und 
wünschen  Ihnen Gesundheit und Wohlergehen 
sowie ein gesegnetes Osterfest.
Ihr Pfarrer Werner Kienle
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